
STADT BECKUM 

Öffentliche Bekanntmachung 

Die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am 

Dienstag, dem 02.04.2019 um 17:00 Uhr in der Aula der Antoniusschule, 

Antoniusstraße 5 bis 7 in 59269 Beckum statt.  

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich zur Teilnahme am öffentlichen Teil der 

Sitzung eingeladen. 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1.  Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2.  Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.02.2019 

– öffentlicher Teil – 

3.  Bericht des Bürgermeisters 

4.  Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Beckum 

Vorlage: 2019/0063 

5.  Änderung der Satzung der Stadt Beckum über die Straßenreinigung und die Erhe-

bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 

Vorlage: 2019/0065 

6.  Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von 

Verkaufsstellen aus Anlass der Veranstaltung „Beckum hat viele Gesichter – hier spielt 

die Musik!" am 28. April 2019 

Vorlage: 2019/0069 

7.  Wirtschaftsförderungsstrategie für den Standort Beckum 

– Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der FWG-Fraktion und der 

 FDP-Fraktion vom 19.02.2019 zur Größe der Lenkungsgruppe 

Vorlage: 2019/0049 

8.  Bestellung von städtischen Vertretern für die Mitgliederversammlung des EUREGIO 

Zweckverbandes 

Vorlage: 2019/0054 

9.  Anfragen von Ratsmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1.  Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.02.2019 

– nicht öffentlicher Teil – 

2.  Bericht des Bürgermeisters 
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3.  Grundstücksangelegenheit 

Vorlage: 2019/0055 

4.  Auftragsvergabe 

Vorlage: 2019/0075 

5.  Anfragen von Ratsmitgliedern 

 

Beckum, den 25. März 2019 gezeichnet 

Dr. Karl-Uwe Strothmann 

Vorsitz 



STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Innere Verwaltung 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Büro des Rates und des Bürgermeisters 

Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Auskunft erteilt: Frau Urch-Sengen 2019/0063 

Telefon: 02521 29-110 öffentlich 

Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Beckum 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

02.04.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

10.04.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügte 1. Satzung der Stadt Beckum zur Änderung der Ver-

waltungsgebührensatzung wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Kosten entstehen durch die Änderung nicht. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die 1. Satzung der Stadt Beckum zur Änderung der Verwaltungsgebührensatzung wird auf 

der Grundlage von § 7 Absatz 1 und § 41 Absatz 1 Gemeindeordnung für das Land Nord-

rhein-Westfalen in Verbindung mit §§ 1, 2, 4 und 5 Kommunalabgabengesetz für das Land 

Nordrhein-Westfalen und in Verbindung mit § 2 Absatz 3 Gebührengesetz für das Land 

Nordrhein-Westfalen beschlossen. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Der Haupt- und Finanzausschusses hat in seiner Sitzung am 20.02.2018 entschieden, dass 

das Standesamt zunächst für einen Probezeitraum von 12 Monaten Trauungen an ange-

messenen privaten oder privat angemieteten Orten anbietet. 
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Da diese Dienstleistung auf großes Interesse gestoßen ist, soll sie weiterhin bestehen bleiben. 

Um einen möglichst hohen Refinanzierungsgrad dieses besonderen Angebots zu errei-

chen, wurde bisher die privatrechtliche Aufwandsentschädigung neben den sonstigen Ge-

bühren mit 350,00 Euro angesetzt. Diese Kosten sollen in gleicher Höhe nunmehr auf Grund-

lage der Verwaltungsgebührensatzung öffentlich-rechtlich erhoben werden. 

Die Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Beckum soll dementsprechend in der Anlage um 

die Position 12 d) ergänzt werden. 

 

Anlage(n): 

1. Satzung der Stadt Beckum zur Änderung der Verwaltungsgebührensatzung 



Anlage zur Vorlage 2019/0063 

 

1. Satzung der Stadt Beckum zur Änderung der Verwaltungsgebührensatzung 

Präambel 

Aufgrund der §§ 7 Absatz 1 und 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen in Verbindung mit §§ 1, 2, 4 und 5 Kommunalabgabengesetz für 

das Land Nordrhein-Westfalen und § 2 Absatz 3 Gebührengesetz für das Land Nordrhein- 

Westfalen hat der Rat der Stadt Beckum am __________ folgende Satzung beschlossen: 

Artikel 1 

Die Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Beckum vom 5. Oktober 2017 wird wie folgt 

geändert: 

In der Anlage wird in Position 12 der Text „d) private oder privat angemietete Räume“ und 

in dieser Zeile die Gebühr „350 €“ hinzugefügt. 

Artikel 2 

Diese Satzung tritt mit dem Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Büro des Rates und des Bürgermeisters 

Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Auskunft erteilt: Herr Wulf 2019/0065 

Telefon: 02521 29-200 öffentlich 

Änderung der Satzung der Stadt Beckum über die Straßenreinigung und die Erhebung 

von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

02.04.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

10.04.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügte Änderung der Satzung der Stadt Beckum über die 

Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- 

und Gebührensatzung) wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Erhebung der Straßenreinigungsgebühren erfolgt aufgrund der §§ 7 Absatz 1 und 

41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, der 

§§ 3 und 4 Gesetz über die Reinigung öffentlicher Straßen (Straßenreinigungsgesetz NRW 

– StrReinG NRW) und der §§ 4 und 6 Kommunalabgabengesetz für das Land Nord-

rhein-Westfalen. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels werden nicht berührt. 

Erläuterungen 

Die Straßen Jupp-Rack-Weg und die Verlängerung Oberer Dalmerweg einschließlich der 

abzweigenden Stichstraße sind als Gemeindestraßen für den öffentlichen Verkehr gewid-

met worden. Dementsprechend ist eine Aufnahme der Straßen in die Satzung erforderlich. 
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Der Jupp-Rack-Weg liegt im Baugebiet „Pflaumenallee“ und ist eine Straße, die hauptsäch-

lich für den Zugang oder die Zufahrt zu den an ihr gelegenen Grundstücken bestimmt ist 

und als eine Anliegerstraße eingestuft werden kann. 

Das bereits im Jahr 1996 dem öffentlichen Verkehr gewidmete untere Stück des Obe-

ren Dalmerweges ist in der Satzung als Anliegerstraße ausgewiesen. Die Verlängerung des 

Oberen Dalmerweges soll nach der Widmung als öffentliche Straße in der Satzung eben-

falls als Anliegerstraße ausgewiesen werden. 

Nach § 4 Absatz 1 Satz 2 StrReinG NRW kann die Gemeinde die Reinigung der Fahrbahnen 

den Eigentümerinnen und Eigentümern der an die Straße angrenzenden und durch sie er-

schlossenen Grundstücke übertragen, soweit dies unter Berücksichtigung der Verkehrsver-

hältnisse zumutbar ist. 

In Anliegerstraßen ist die Übertragung auf die Anliegerinnen und Anlieger grundsätzlich 

zumutbar. Auch die in diesem Bereich angrenzenden Straßen sind in der Satzung als Anlie-

gerstraßen ausgewiesen und werden von den Anliegerinnen und Anliegern selbst gerei-

nigt. 

Demnach wird für den Jupp-Rack-Weg und die Verlängerung des Oberen Dalmerweges 

vorgeschlagen, die Straßenreinigung und den Winterdienst auf die Anliegerinnen und An-

lieger zu übertragen. Diese Regelung ist im beigefügten Vorschlag zur Satzungsänderung 

enthalten. 

 

Anlage(n): 

3. Änderungssatzung 



Anlage zur Vorlage 2019/0065 

3. Satzung der Stadt Beckum zur Änderung der Straßenreinigungs- und Gebühren-

satzung 

Präambel 

Aufgrund der §§ 7 Absatz 1 und 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen in Verbindung mit §§ 3 und 4 Gesetz über die Reinigung öffent-

licher Straßen für das Land Nordrhein-Westfalen und der §§ 4 und 6 Kommunalabgaben-

gesetz für das Land Nordrhein-Westfalen hat der Rat der Stadt Beckum am __________ fol-

gende Satzung beschlossen: 

Artikel 1 

Das Straßenverzeichnis laut § 3 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

Die Zuständigkeiten für die Straßenreinigung und die Winterwartung für die Straßen 

Jupp-Rack-Weg und Oberer Dalmerweg werden wie folgt festgelegt: 

Straßenbezeichnung A = Fußgänger-

geschäfts-

straße 

B = Anliegerver-

kehr bzw. 

Mischfläche 

C = innerörtlich 

D = überörtlich 
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Jupp-Rack-Weg B 1  x  x 

Oberer Dalmerweg – einschließlich Stichstraßen B 1  x  x 

Artikel 2 

Diese Satzung tritt am 1. Mai 2019 in Kraft. 
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Stadtentwicklung 

Auskunft erteilt: Herr Liekenbröcker 2019/0069 

Telefon: 02521 29-415 öffentlich 

Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von 

Verkaufsstellen aus Anlass der Veranstaltung „Beckum hat viele Gesichter – hier spielt 

die Musik!" am 28. April 2019 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

02.04.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

10.04.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage 1 zur Vorlage beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung über das Of-

fenhalten von Verkaufsstellen aus Anlass der Veranstaltung „Beckum hat viele Gesichter 

– hier spielt die Musik“ wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Der Erlass dieser Ordnungsbehördlichen Verordnung erfolgt auf der Grundlage des § 6 Ab-

sätze 1 und 4 Gesetz zur Regelung der Ladenöffnungszeiten des Landes Nordrhein-

Westfalen (Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) in Verbindung mit den Verfahrensvorschrif-

ten zum Erlass von Ordnungsbehördlichen Verordnungen in §§ 27 ff. Gesetz über Aufbau 

und Befugnisse der Ordnungsbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen (Ordnungsbe-

hördengesetz – OBG). 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu beachten. 
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Erläuterungen 

Der City Initiative Beckum e. V. beantragt die Ladenöffnung in einem Teilgebiet des Stadt-

zentrums von Beckum im Zusammenhang mit der Veranstaltung „Beckum hat viele Gesich-

ter – hier spielt die Musik“. 

Im Rahmen dieser Veranstaltungsreihe wird am Sonntag, dem 28. April 2019 das 

6. Straßenmusikerfestival in der Beckumer Innenstadt veranstaltet. 

Das Straßenmusikerfestival wurde in der Vergangenheit bereits 5 Mal erfolgreich veranstal-

tet. In erster Linie geht es darum, die kommunale Musik- und Kleinkunstszene zu fördern 

und sie als „Beckumer Gesicht“ der Öffentlichkeit zu präsentieren. Somit wächst die Kam-

pagne „Beckum hat viele Gesichter“ wieder um ein weiteres Stück. 

Innerhalb des Veranstaltungsraums werden sich wieder zahlreiche heimische Musikerinnen 

und Musiker sowie Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler präsentieren und haben die Mög-

lichkeit, ihr Können einem breiten Publikum zu zeigen. Gerade die noch nicht so bekannten 

Musikerinnen beziehungsweise Musiker und Künstlerinnen beziehungsweise Künstler fin-

den hier ihre Bühne. Die Musikerinnen und Musiker verteilen sich auf verschiedene Stellen 

im Veranstaltungsbereich. 

Diese Veranstaltung kam in der Vergangenheit sehr gut an. Durch die Vielfalt der Künstle-

rinnen und Künstler war die Verweildauer sehr groß. Mit zusätzlichem Programm, Clowns, 

Kinderkarussell, dem Kinder-Zirkus Filouzius und Food-Ständen ist es ein Nachmittag für 

die ganze Familie. 

Die Größe des Veranstaltungsgeländes beträgt in etwa 24 000 Quadratmeter – dem stehen 

circa 13 000 Quadratmeter Verkaufsfläche gegenüber. Somit spielt die Verkaufsfläche eine 

untergeordnete Rolle. 

Diese Veranstaltung findet im Rahmen einer geförderten Veranstaltungsreihe unter dem 

Motto „Ab in die Mitte“ statt. In dieser Veranstaltungsreihe werden regelmäßig Schaufens-

terwettbewerbe, Präsentationstage für Beckumer Vereine und auch große Straßenmusik-

festivals organisiert. 

Mit dem nun stattfindenden 6. Straßenmusikerfestival zeigt sich, dass sich diese Veranstal-

tung als eigenständiger Termin im Veranstaltungskalender etabliert hat. Um Wiederholun-

gen an dieser Stelle zu vermeiden, wird auf die Veranstaltungsbeschreibung im Antrag des 

City Initiative Beckum e. V. verwiesen (siehe Anlage 2 zur Vorlage). 

Es ist beabsichtigt, die Verkaufsöffnung für die Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr festzule-

gen und auf die Verkaufsstellen zu erstrecken, die sich unmittelbar an den folgenden Stra-

ßenzügen befinden:  

 Markt, 

 Nordstraße, 

 Neubeckumer Straße ab Hausnummer 1 bis einschließlich Hausnummer 18, 

 Oelder Straße ab Hausnummer 1 bis einschließlich Hausnummer 16, 

 Hühlstraße, 

 Weststraße, 

 Nordwall, 
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 Kirchplatz, 

 Oststraße, 

 Linnenstraße, 

 Wilhelmstraße ab Einmündung Oststraße bis Einmündung Sternstraße, 

 Clemens-August-Straße ab Einmündung Oststraße bis Parkplatz Clemens-August-

Straße. 

Durch die enge räumliche wie auch zeitliche Nähe zur Veranstaltung „Beckum hat viele 

Gesichter – Wir sind die Vereine!" wird nach § 6 Absatz 1 Satz 3 LÖG NRW das Vorliegen 

des erforderlichen Zusammenhangs vermutet. 

Nach Prüfung der Unterlagen wurden diese mit E-Mail vom 25. Januar 2019 an die Hand-

werkskammer Münster, die Industrie- und Handelskammer Münster (IHK), den Handels-

verband NRW Westfalen-Münsterland e. V., die evangelische Kirchengemeinde Beckum, 

die katholische Probstgemeinde St. Stephanus Beckum sowie die Vereinte Dienstleistungs-

gewerkschaft (ver.di) Bezirk Münsterland/Hamm-Unna mit der Bitte um Stellungnahme bis 

zum 15. Februar 2019 weitergeleitet (siehe Anlage 2 zur Vorlage). 

Hierzu waren bis Vorlagenschluss folgende Rückmeldungen zu verzeichnen (siehe Anlage 3 

zur Vorlage): 

 Die Industrie- und Handelskammer Münster äußert, ebenso wie der Handelsver-

band NRW Westfalen-Münsterland e. V. und die Handwerkskammer, keine grund-

sätzlichen Bedenken. Sie weisen auf die Anforderungen des § 6 LÖG NRW sowie auf 

die hierzu ergangenen gerichtlichen Entscheidungen und Ministeriumserlasse hin. 

 Die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) erhebt keine Bedenken gegen die 

konkrete Festsetzung des verkaufsoffenen Sonntages. Nach Durchsicht der Unterla-

gen würden die rechtlichen und gesetzlichen Anforderungen insoweit als erfüllt an-

gesehen. Allerdings lehnt die Gewerkschaft grundsätzlich die Freigabe von verkaufs-

offenen Sonntagen ab. 

 Weitere Stellungnahmen lagen bis zum Vorlagenschluss noch nicht vor. 

Auf der Grundlage der Antragsunterlagen und der bisher eingegangenen Stellungnahmen 

sieht die Verwaltung die rechtlichen Voraussetzungen für die Freigabe der Sonntagsöff-

nung im Zusammenhang mit der Veranstaltung „Beckum hat viele Gesichter – hier spielt 

die Musik!“ als erfüllt an. 

Sie schlägt daher vor, die als Anlage 1 zur Vorlage beigefügte Ordnungsbehördliche Ver-

ordnung zu erlassen. 

 

Anlage(n): 

1 Ordnungsbehördliche Verordnung 

2 Anhörung beteiligter Stellen mit Antragsunterlagen 

3 Rückmeldung der beteiligten Stellen 

 



Anlage 1 zur Vorlage 2019/0069 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Beckum 

über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 28. April 2019 im Stadtteil Beckum 

aus Anlass der Veranstaltung „Beckum hat viele Gesichter – hier spielt die Musik!“ 

Präambel 

Aufgrund § 6 Absatz 4 Gesetz zur Regelung der Ladenöffnungszeiten des Landes Nord-

rhein-Westfalen (Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) wird von der Stadt Beckum als örtli-

cher Ordnungsbehörde gemäß dem Beschluss des Rates der Stadt Beckum vom __________ 

für das Stadtgebiet Beckum folgende ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 

§ 1 

Am Sonntag, dem 28. April 2019, dürfen im Stadtteil Beckum im Zusammenhang mit der 

Veranstaltung „Beckum hat viele Gesichter – hier spielt die Musik!“ in der Zeit von 13:00 bis 

18:00 Uhr die Verkaufsstellen geöffnet sein, die an den nachstehenden Straßen liegen: 

 Markt,  

 Nordstraße, 

 Neubeckumer Straße ab Hausnummer 1 bis einschließlich Hausnummer 18, 

 Oelder Straße ab Hausnummer 1 bis einschließlich Hausnummer 16, 

 Hühlstraße, 

 Weststraße, 

 Nordwall, 

 Kirchplatz, 

 Oststraße, 

 Linnenstraße, 

 Wilhelmstraße ab Einmündung Oststraße bis Einmündung Sternstraße, 

 Clemens-August-Straße ab Einmündung Oststraße bis Parkplatz Clemens-August-

Straße. 

§ 2 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig Verkaufsstellen außerhalb 

der im Rahmen des § 1 zugelassenen Ladenöffnungszeiten oder außerhalb des räum-

lichen Veranstaltungsbereiches offen hält. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 Absatz 2 LÖG NRW mit einer Geldbuße von 

bis zu 5.000 Euro geahndet werden. 

(3) Sollte der Anlass für die Sonntagsöffnung nicht stattfinden, so ist die Freigabe nach 

§ 1 gegenstandslos. 

§ 3 

Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung in Kraft. 
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Anlage 2 zur Vorlage 2019/0069
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Anlage 3 zur Vorlage 2019/0069
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Büro des Rates und des Bürgermeisters 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Stadtentwicklung 

Auskunft erteilt: Herr Wilmes 2019/0049 

Telefon: 02521 29-105 öffentlich 

Wirtschaftsförderungsstrategie für den Standort Beckum 

– Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der FWG-Fraktion und der FDP-Fraktion 

 vom 19.02.2019 zur Größe der Lenkungsgruppe 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

02.04.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

ohne 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Einberufung einer Lenkungsgruppe sowie die Festlegung deren Größenordnung erfolgt 

im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu beachten. 

Erläuterungen 

Die MODULDREI Standortstrategie GmbH aus Dortmund wurde mit der Erarbeitung einer 

Wirtschaftsförderungsstrategie für den Standort Beckum beauftragt. In der Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 12.02.2019 stellte Herr Jörg Lennardt von der Gesell-

schaft das Projekt vor. Die Vorstellung wurde von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis 

genommen (siehe Vorlage 2019/0022 – Wirtschaftsförderungsstrategie für den Stand-

ort Beckum – Vorstellung des Arbeitsprogramms – und Niederschrift zur Sitzung). 

Zur Einbindung der Politik soll eine Lenkungsgruppe einberufen werden, die im Rahmen 

von 3 Treffen am Prozess mitwirken soll. Die Verwaltung hat hierzu in der Vorla-

ge 2019/0022 vorgeschlagen, 1 Person je Fraktion zu benennen. 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.02.2019 erklärte Herr Koch von 

der SPD-Fraktion, dass die beiden großen Fraktionen im Rat der Stadt Beckum 2 Personen 

benennen sollen, um das Verhältnis im Rat wider zu spiegeln. Auf Nachfrage von Bürger-

meister Dr. Strothmann kam während der Sitzung gegen diesen Vorschlag kein Wider-

spruch. 
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Mit Schreiben vom 19.02.2019 (siehe Anlage zur Vorlage) beantragen die Fraktion Bünd-

nis 90/Die Grünen, die FWG-Fraktion und die FDP-Fraktion, es bei dem Verwaltungsvor-

schlag zu belassen, je Fraktion 1 Person in die Lenkungsgruppe zu entsenden. 

Aufgrund des Antrages soll ein Beschluss über die Größe der Lenkungsgruppe gefasst 

werden. 

 

Anlage(n): 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der FWG-Fraktion und der FDP-Fraktion vom 

19.02.2019 



  

Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion im Rat der Stadt Beckum 

FWG-Fraktion im Rat der Stadt Beckum 

FDP-Fraktion im Rat der Stadt Beckum                                                                                

 
                            

    
 

Stadt Beckum                                                                                                  

Herr Bürgermeister                                                                                                                

Dr. Karl-Uwe Strothmann                                                                                          

Weststraße 46                                                                                                                            

59269 Beckum                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                         
Beckum, den 19. Februar 2019 

 

 

 

 

Erarbeitung einer Wirtschaftsförderungsstrategie - Größenordnung der Lenkungsgruppe 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Strothmann, 

 

die „MODULDREI Standortstrategie GmbH“ ist beauftragt, eine Wirtschaftsförderungsstrategie für den 

Standort Beckum zu erstellen. Zur Einbindung der Politik soll prozessbegleitend eine Lenkungsgruppe 

einberufen werden. Die Gruppe soll im Rahmen von 3 Treffen am Prozess mitwirken.  

 

Die Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, FWG und FDP beantragen hiermit, es bei dem 

Verwaltungsvorschlag zu belassen, je Fraktion im Rat der Stadt Beckum 1 Person in die Lenkungsgruppe zu 

entsenden.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Gez. 

Angelika Grüttner Lütke 

Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzende 

 

Gez. 

Gregor Stöppel 

FWG-Fraktionsvorsitzender 

 

Gez. 

Timo Przybylak 

FDP-Fraktionsvorsitzender 

 
 

  

Anlage zur Vorlage 2019/0049
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Stadtentwicklung 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Büro des Rates und des Bürgermeisters 

Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Auskunft erteilt: Herr Denkert 2019/0054 

Telefon: 02521 29-170 öffentlich 

Bestellung von städtischen Vertetern für die Mitgliederversammlung 

des EUREGIO Zweckverbandes 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

02.04.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

10.04.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Herr Söhnke Wilbrand wird zum städtischen Vertreter in der Mitgliederversammlung des 

EUREGIO Zweckverbandes bestellt. Als sein persönlicher Stellvertreter wird Herr Uwe Den-

kert, Fachbereichsleitung Stadtentwicklung, bestellt. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Sach- und Personalkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den Haushalt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Bestellung der städtischen Vertreterinnen und Vertreter erfolgt gemäß § 63 Absatz 2 in 

Verbindung mit § 113 Absatz 2 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 12.05.2015 den Beitritt der 

Stadt Beckum zum EUREGIO Zweckverband beschlossen. 
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- 2 - 

In der Mitgliederversammlung des EUREGIO Zweckverbandes ist die Stadt Beckum mit 

2 Personen vertreten. Mit Beschluss des Rates der Stadt Beckum vom 25.06.2015 wurden 

folgende Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder bestellt: 

Mitglieder: 

Thorsten Herbst, Leiter des Fachbereiches 

Stadtentwicklung 

Ratsmitglied 

Alexandra Poppenborg 

Persönliche Stellvertreter: 

Söhnke Wilbrand, stellvertretender Leiter 

des Fachbereiches Stadtentwicklung 

Ratsmitglied 

Dieter Beelmann 

Nach dem Ausscheiden des ehemaligen Fachbereichsleiters Thorsten Herbst ist eine Neu-

besetzung nicht erfolgt. Daher wird vorgeschlagen, Herrn Söhnke Wilbrand als städtischen 

Vertreter in der Mitgliederversammlung und Herrn Uwe Denkert, Fachbereichsleitung 

Stadtentwicklung, als seinen persönlichen Stellvertreter zu bestellen. 

 

Anlage(n): 

ohne 
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